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Beschreibung
Hercules, zu erkennen an der Keule und den aus dem Garten der Hesperiden gestohlenen
Äpfeln, ist hier als nackter Jüngling dargestellt. Er war der Schutzgott des Verkehrs, des
Handels und Gewinns, weshalb er sich bei Kaufleuten großer Beliebtheit erfreute. Seiner
Körperkraft wegen wurde er auch von Soldaten verehrt.
Lange wurde sein Fundort mit Neulingen-Nußbaum angegeben, dies wurde inzwischen aber
durch Forschungen im Rahmen des DFG-geförderten Projekts zur Kunstkammer der
Herzöge von Württemberg berichtigt.
Die Statuette ist in der Schausammlung "LegendäreMeisterWerke" im Alten Schloss
ausgestellt.

Grunddaten

Material/Technik: Bronze
Maße: H. 29 cm, B. 8,5 cm, T. 10,5 cm

Ereignisse

Hergestellt wann Renaissance (1400-1650)
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Schlagworte
• Antike Mythologie
• Figur (Darstellung)
• Glaube
• Keule
• Kleinplastik
• Religion
• Äpfel der Hesperiden
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